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Die „Stadtteilrunde Hainholz“, ein
Zusammenschluss Hainhölzer Institu-
tionen und Einrichtungen (u. a. Kirche,
Schulen und Vereine), möchte sich bei
Ihnen vorstellen und mit der Herausga-
be dieser Broschüre zu einer besseren
Orientierung und Kommunikation im
Stadtteil beitragen.

Kurz, knapp und übersichtlich finden Sie
Adressen von Einrichtungen, Vereinen
und Verbänden, die in diesem Stadtteil
(und) für seine Menschen arbeiten und
es werden Ihnen kompetente, lokale An-
sprechpartner aus den Bereichen So-
ziales und Kultur genannt.

Unter den Stichworten Kinder, Jugend,
Senioren, Schulen, Soziales, Freizeit
und Verschiedenes finden und erhalten

Sie schnell die nötigen Informationen
über Einrichtungen zum jeweiligen The-
menbereich.

Diese Broschüre ist ein Angebot und
eine Aufforderung zur Einmischung in
die Diskussion über Kultur, über Le-
bensbedingungen und über Politik in
Hainholz. Für Anregungen, Ergänzun-
gen und Änderungswünsche sind wir
deshalb dankbar. Bitte nutzen Sie den
Entwurf auf der letzten Seite.

Wir hoffen mit dieser Broschüre einen
Beitrag zu Ihrem Wohlbefinden in Hain-
holz zu leisten.

Das Redaktionsteam
Hannover-Hainholz im Juni 2001

Liebe Hainhölzerinnen, liebe Hainhölzer!
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Unsere pädagogische Konzeption ist angelehnt an die
„offene Arbeit“, d. h. zum Beispiel: Wir haben
Funktionsräume, die so ausgestattet sind, dass Kin-
der nach ihren Bedürfnissen experimentieren und ler-
nen können. Ein Grundsatz unseres pädagogischen
Ansatzes ist die Beteiligung der Kinder in allen für sie
relevanten Dingen.

Besonderheiten unserer Kita:
Die Vielfalt der Herkunftsländer und Kulturen un-
serer Besucherstruktur und ein entsprechendes
internationeles Kita-Team
Die Förderung der zweisprachigen Entwicklung
Eine ganzjährige Öffnung bis auf drei Studientage,
die das Team zur Fortbildung nutzt.
Bedarfsorientierte Öffnungszeiten
Gute Kontakte zu anderen sozialen und kulturel-
len Einrichtungen im Stadtteil
Projektorienterte Zusammenarbeit im Stadtteil
Zusammenarbeit mit Eltern
Eltern sind für uns kompetente Erziehungspartner,
denn sie sind die Experten für ihre Kinder
Wir beteiligen Eltern an unserem Alltag, ihre Mei-
nungen sind uns wichtig.

Unser Gruppenangebot:
2/3 Betreuung für 15 Kinder im Alter
von 3-6 Jahren
Ganztagskindergartengruppe für 30 Kinder
von 3-6 Jahren
Altersgemischte Gruppe für 15 Kinder
von 3-10 Jahren
Hort für 15 Kinder im Alter von 6-10 Jahren
Besucherkinder sind in Absprache willkommen

Träger:
Amt für Jugend und Familie

Kosten:
Beitragsstaffel der Landeshauptstadt Hannover

0511 - 3521695
0511 - 3500913
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Voltmerstr. 57 c
30165 Hannover

Regelöffnungszeiten:
730 - 1400 Uhr
(2/3 Betreuung)
730 - 1630 (Ganztags)
Frühdienst 700 - 730 (für
alle Bereiche)
Spätdienst: 1600-1630

Hort: 4 mal wöchentl. bis
1800 Uhr Angebotstage

K
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Öffnungszeiten:

Ansprechpartnerin:
Marianne Müller
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Unsere Kindertagesstätte ist räumlich einer Grund-
schule angegliedert und verfügt über ein großzügiges
Außengelände mit verschiedenen Spielgeräten.
In der Kindertagesstätte werden 125 Kinder im Alter
von 18 Monaten bis 10 Jahren betreut:

eine Krabbelgruppe mit 15 Ganztagsplätzen
(18 Monate bis 3 Jahre)
zwei Kindergartengruppen mit jeweils 22 Ganztags-
und 3 Halbtagsplätzen (3 bis 6 Jahre)
zwei Hortgruppen mit jeweils 20 Ganztagsplätzen
(6 bis 10 Jahre)
eine Hortgruppe 2/3tags mit 20 Kindern in der
Grundschule

Unsere Kindertagesstätte ist das ganze Jahr durch-
gehend geöffnet.
In jeder Gruppe werden die Kinder von 2 Erzieherin-
nen betreut. Zusätzlich werden die Gruppen von 2 Er-
zieherinnen und Praktikanten unterstützt.
Das Mittagessen für die Kinder wird täglich frisch zu-
bereitet.

Kosten:
Beitragsstaffel der Landeshauptstadt Hannover
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 Mo - Fr.: 800 - 1600 Uhr
Frühdienst 630 - 800

Spätdienst (außer Fr.):
1600-1630

Öffnungszeiten:

0511 - 3521751

Ansprechpartnerin:
Margarete Derben

K
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Voltmerstr. 60
30165 Hannover
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Die pädagogische Arbeit unserer Kita orientiert sich
am Konzept der Offenen Arbeit, das heißt für uns u.a.,
dass die Kinder im Freispiel entscheiden, wo, was,
wie lange und mit wem sie spielen wollen. Wir unter-
stützen die Kinder in ihrem Tun und machen Vorschlä-
ge und Angebote, die sie in ihrem Spiel weiterbringen
und ihnen neue Erfahrungen ermöglichen.
Zum Beispiel:

im Werkraum beim Umgang mit den unterschiedli-
chen Materialien
im Medienraum beim Lesen von Büchern, den
Regelspielen, dem Computer
im Kreativraum beim Basteln, Malen und Gestal-
ten

sowie im Rollenspiel- und Theaterbereich, im Bau-
raum, der Cafeteria, dem Turnraum, auf dem großen
Außengelände oder im Kinderwaldprojekt.

Unser Projekt „Stadtteilgeöffnete Kita“ charakterisiert
die Atmosphäre unseres Hauses deutlich. Ein Mittags-
tisch für Schulkinder, Eltern und Großeltern, die Ver-
mietung der Räume für Veranstaltungen, Ausstellun-
gen und dergleichen, die Vernetzung des Senioren-
kreises der Gemeinde mit der Kindertagesstätte, das
sind Beispiele wie wir unseren Alltag lebendig gestal-
ten.
In der Integrationsgruppe werden 3 Kinder mit erhöh-
tem Förderbedarf betreut. Ein Großteil unserer Kin-
der kommt aus anderen Kulturkreisen. Die Vermittlung
von religions- und kulturpädagogischen Themen, die
Eltern- und die Teamarbeit sind weitere Schwerpunk-
te unserer Arbeit.

Träger:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Hainholz

Kosten:
Beitragsstaffel der Landeshauptstadt Hannover

Hüttenstr. 24
30165 Hannover

0511 - 3520086

Ansprechpartnerin:
Renate Dreßler

Mo - Do 800 - 1630 Uhr
Fr bis 1500 Uhr
Frühdienst: 730 - 800

Spätdienst: 1630 - 1700

freitags bis 1530 Uhr

Schließzeiten:
3 Wo. Sommerferien
zwischen Weihnach-
ten und Neujahr

Notdienst bei Studien-
tagen des Teams

Öffnungszeiten:
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0511 - 3524255
0511 - 3500913

In „Haini Holz“ werden Kinder und Jugendliche in Alter
von ca. 10 bis 14 Jahren betreut. Kinder, die für den
Hort zu alt und für das Jugendzentrum zu jung sind.
„Haini Holz“ ist ein offenes Angebot. Anmeldungen sind
für spezielle Projekte und Aktivitäten, sowie für das
Mittagessen nötig.

Angebotsinhalte:
Offener Mittagstisch 1200 bis 1400 Uhr
Hausaufgabenhilfe 1230 bis 1500 Uhr
Freizeitangebote 1500 bis 1800 Uhr (außer Mi. bis 1600

Uhr)
Für die Ferien werden gesonderte Öffnungszeiten an-
geboten. „Haini-Holz“ greift verschiedene Wünsche der
Kinder im Stadtteil Hainholz auf.
„Haini Holz“ bietet Kindern die Möglichkeit zur Ausein-
andersetzung mit kulturspezifischen Aspekten ver-
schiedener Nationalitätengruppen im Stadtteil. Eben-
so werden geschlechtsspezifische Aktivitäten und
gewaltpräventive Angebote gemacht.
Ein Grundsatz der Arbeit von „Haini Holz“ liegt in der
aktiven Beteiligung der Kinder, sowohl in der Planung,
wie auch in der Ausführung. Kinder übernehmen Ver-
antwortung im Rahmen der Angebote, Projekte und
Aktivitäten für ihre übertragenen Aufgaben und Funk-
tionen.
Träger: Amt für Jugend und Familie
Kosten: Mittagessen kostet 1,- bis 3,- DM
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Voltmerstr. 57 c

30165 Hannover

Ansprechpartnerin:
Heike Vogt-Arlt

 Mo, Di, Do, Fr 1100-1800

Mi 1130 - 1600 Uhr

Öffnungszeiten:
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0511 - 2705634
E-Mail: Jugendtreff@
hannover-hainholz.de
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Schulenburger
Landstr. 38
Zugang über:
Voltmerstr. 27
30165 Hannover

AnsprechpartnerIn:
N.N.

+

Di - Sa: 1730 - 2000 Uhr
„Offene Tür“ für Alters-
gruppen zwischen 14
und 18 Jahren

Die Jugendtreffarbeit im Stadtteil Hainholz ergänzt die
soziale und kulturelle Infrastruktur des Stadtteils, un-
terstützt Jugendliche in ihrem Alltag, fördert ihre Per-
sönlichkeitsbildung, ermöglicht Kontakte und Hand-
lungsspielräume, knüpft soziale Netzwerke und er-
zeugt Verantwortungsbewusstsein für das Zusammen-
leben. Der Jugendtreff arbeitet mit allen Einrichtun-
gen im Stadtteil bei wichtigen Fragestellungen im Zu-
sammenhang von Kinder- und Jugendlichenthemen
zusammen. Das Personal des ‚Jugendtreff Hainholz‘
versteht sich als Lobby der Kinder und Jugendlichen.

Angebotsinhalte:
Freizeitorientierte Tätigkeiten: Kickern, Billardspielen,
Spiel und Sport (z.B. Basketball), Angebote alkohol-
freier Getränke, selbstorganisiertes Essen (zum Bei-
spiel Pizza backen), Musikhören und Unterhalten, Zei-
tung lesen, erlebnispädagogische Aktivitäten, Unter-
stützung in Bewerbungsschreiben und -gespräche,
Austausch über Stellensuche, Ausbildungsplatzfragen
und -suche, stadtteilbezogene Beteiligungsformen,
eigene Ideen und viel Spaß.
Halboffene Gruppen’ und ‚Projekte’: Gestaltung ge-
meinsamer Ideen (z.B. Breakdance einüben),
Trommelkurs, Sportturnierorganisation, Kletter-
aktionen, Integrative Gruppenangebote z.B. Schulung
von Ehrenamtlichen, weiteres nach Vorschlägen.
‚Fahrten, Freizeiten, Aktionen’: Mit dem Jugendtreff
organisierte Ausflüge, Wochenendfreizeiten, Ferien-
freizeiten (Unterstützung von Jugendlichen beim Or-
ganisieren von Freizeiten), zur Verfügung stellen von
Material wie Zelte, Kocher usw., Besuch von Musik-
festivals, Zoo und vieles, wozu Kinder und Jugendli-
che Lust haben, Geburtstagsdiscos.
Weitere Angebote sind unter www.hannover-
hainholz.de im Internet zu finden.
Kosten: Keine

Öffnungszeiten:
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Öffnungszeiten:

0511 - 168 - 43442
0511 - 168 - 41326

Das Jugendhilfeangebot soll benachteiligte Schüler/-
innen der 8., 9. und 10. Klassen der Hauptschule
Büssingweg beim Übergang von Schule in den Beruf
unterstützen.

Sozialpädagogische Hilfen hinsichtlich Berufswahl
und Ausbildung durch Abbau von Unsicherheiten
und Informationsdefiziten
Gewaltprävention
Hinsichtlich der Entscheidungsfindung weiterfüh-
rende Hilfen zu Schulabschlüssen
Begleitung und Betreuung im Betriebspraktikum,
Hilfe bei Bewerbungsschreiben und Vorstellungs-
gesprächen
Vorbereiten auf Auswahltest, Bewerbungstraining,
allgemeine Schülerberatung und Vermittlung in an-
dere Zuständigkeitsbereiche
Deutsch-Kurs für ausländische Jugendliche mit
Sprachdefiziten
Zusammenarbeit mit Hauptschulen

��	$���������%������������&$��������
��������������	��
	�� Büssingweg 9

30165 Hannover

Mo - Do 800 - 1600

�'�����(�	���������)����(���
0511 - 717454
0511 - 717463

Engelbosteler
Damm 128

30167 Hannover

Ansprechpartner:
Parviz Bahadori
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Das Jugendrotkreuz ist für alle Kinder und Jugendli-
che bis 27 Jahre und darüber in Hannover zuständig.
Unsere Arbeitsfelder sind: Förderung des sozialen En-
gagements, Einsatz für Gesundheit und Umwelt, Han-
deln für Frieden und Völkerverständigung, Übernah-
me von politischer Mitverantwortung. Unser besonde-
res Anliegen ist dabei die Entwicklung von Toleranz
und demokratischem Verhalten. Wir möchten zur poli-
tischen Bildung der Jugendlichen beitragen und ihre
kulturellen Interessen fördern.
Das Jugendrotkreuz ist der selbstverantwortliche Kin-
der- und Jugendverband des Deutschen Roten Kreu-
zes.
Angebote:
Ferienfreizeiten: Jedes Jahr bietet das Jugendrotkreuz
in den Ferien Freizeiten für 6-18-jährige Menschen an.
Doch auch in Hannover können die Kinder erlebnisrei-
che und kreative Ferientage in einer Gruppe von
Gleichaltrigen verbringen.
Gruppen: ältere Jugendliche sind ehrenamtlich als
Gruppenleiterin oder Gruppenleiter tätig. Sie vertreten
die Interessen der 6-27-jährigen Jugendrotkreuz-Mit-
glieder innerhalb und außerhalb unseres Verbandes.
Dieser freiwillige Einsatz wird nicht mit Geld bezahlt,
doch er garantiert Freundschaften, Anerkennung und
kostenlose Fortbildung, z.B. im politischen, im musisch-
kulturellen und im Bereich der Projektplanung.
Jugendrotkreuz und Schule: Jugendliche leisten in
Schulen den Schulsanitätsdienst. Sie sind da, wenn
Unfälle geschehen und helfen schnell. Sie sind in Er-
ster-Hilfe ausgebildet und können sinnvolle Hilfe bis
zum Eintreffen des Rettungsdienstes leisten. Sie sind
auch in der Lage, ihren Mitschülern Anregungen zu
geben, wie Unfälle verhütet werden können. Die Grup-
pen des Schulsanitätsdienstes treffen sich einmal wö-
chentlich und bereiten sich dabei auf ihre wichtige Auf-
gabe vor.

"��������#����
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Zeißstr. 8
30519 Hannover

0511 - 985941-25
0511 - 985941-20
Internet:
www.hannover-
hainholz.de

Ansprechpartner:
Clemens Kühn
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Zur Grundschule Fichteschule gehören eine Turnhalle
und ein Schulhof mit viel Freiraum. Wunderschön ist
der Grünbereich, der mit Elternhilfe neu gestaltet wor-
den ist und den Kindern viele Anregungen zum Spie-
len bietet.

An unserer Schule gibt es eine Hausaufgabenhilfe
(Montag-, Dienstag- und Mittwochnachmittag), Früh-
englisch ab Klasse 3, türkischen Unterricht am Nach-
mittag, einen Schulzoo, einen Schulgarten und unter-
schiedliche AG‘s. Besonders im Bereich der Verkehrs-
erziehung stehen wir in gutem und engen Kontakt mit
der Polizei. Das Schulleben der Grundschule Fichte-
schule wird mit viel aktiver Eltern- und Lehrerarbeit
gestaltet, so dass Sport- und Spielefeste oder das in-
ternationale Kinderfest allen viel Freude bringt und zum
intensiveren Kennenlernen und Zusammenleben bei-
tragen. Alle diese Aktivitäten werden u. a. auch vom
Förderverein der Grundschule Fichteschule unterstützt.

Die Schule macht mit beim regionalen Integrations-
konzept Hannover Nord-West. Kinder mit Problemen
in der Sprache, dem Lernen und dem Verhalten wer-
den von drei Sonderschullehrern betreut, damit sie
möglichst an unserer Schule bleiben können.

0511 - 168-44668
0511 - 168-41363

Voltmerstr. 60
30165 Hannover

AnsprechpartnerIn:
Frau Wüstner, Rektorin
Frau Ruiz, Konrektorin
Frau Pistor, Sekretärin

Frau Wiesner,
Elternvertretung

E-Mail: gsfichteschule
@hannover-stadt.de

Mo - Fr ab 745

Unterrichtsbeginn:
800 - 1230 Uhr

Öffnungszeiten:

S
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Die Schule liegt in einem 60.000 m² großen ehemali-
gen Gutsgelände mit Wald, Teich und weitläufigen
Obstwiesen. Das Gelände bietet den Schülerinnen und
Schülern ein hohes Maß an Bewegungs- und Spiel-
möglichkeiten. Die Paul-Dohrmann-Schule ist eine
Schule für Lernhilfe und seit dem Sommer 1998 zum
Förderzentrum erklärt worden.
Sonderschullehrkräfte gehen „vor Ort” an die Grund-
schulen, um im Rahmen einer sonderpädagogischen
Grundversorgung in den Bereichen Lernhilfe, Er-
ziehungshilfe und Sprachheilpädagogik zu unterrich-
ten und zu fördern. Die Kinder, die im Normalfall an
eine Sonderschule gemeldet würden, sollen auf die-
sem Wege ausreichend Unterstützung und Förderung
erhalten, um in ihrem Grundschulklassenverband in-
tegriert zu werden.
In der Paul-Dohrmann-Schule werden 113 Schülerin-
nen und Schüler verschiedenster Nationalitäten von
17 Lehrerinnen und Lehrern in insgesamt 10 Klassen
unterrichtet. Die Unterstufe ist zur Zeit als „Volle Halb-
tagsschule” organisiert. An der Paul-Dohrmann-Schu-
le ist eine Sozialpädagogin tätig. Das Aufgabenge-
biet der sozialpädagogischen Arbeit beinhaltet in er-
ster Linie die Unterstützung der einzelnen Schülerin-
nen und Schüler in Form von Einzelfallhilfe, Gruppen-
angebote, Krisenintervention, Elternarbeit, AG-Ange-
bote und Projekte. Die Paul-Dohrmann-Schule hat
bisher viele tolle Projekte realisiert, wie eine selbst-
gebaute Kletterwand, tiergestützte Therapie, einen
lebendigen Pausenverkauf u.v.m. Die Vernetzung mit
anderen Schulen und Einrichtungen ist der Paul-
Dohrmann-Schule ebenso wichtig wie die Förderung
der Gesamtpersönlichkeit der Schülerinnen und Schü-
ler. Kriterien für den Unterricht an der Paul-Dohrmann-
Schule sind Handlungsorientierung, Projekt- und
SchülerInnenorientierung.  Darüber hinaus ist es uns
ein wichtiges Anliegen, ein Klima zu schaffen, in dem
die Herausbildung sozialer und humaner Verhaltens-
weisen und Einstellungen im Mittelpunkt stehen.
„Schule steht und fällt mit der Qualität der zwischen-
menschlichen Beziehungen.” (Prof. Bärsch)

Burgweg 5
30419 Hannover

Mo - Do: 800 - 1300 Uhr
Fr 800 - 1300

0511 - 168-47663
0511 - 168-47706

Email:PDohrmann@
t-online.de

Ansprechpartnerin:
Frau Bordowski,
Schulleiterin
Sekretariat:
Frau Ehrhardt
(168 - 47663)

Schulelternrat und
Schülersprecher kön-
nen über das Sekreta-
riat angesprochen
werden

Öffnungszeiten:
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Orientierungsstufe
Ansprechpartner: Herr Wedemeyer, Schulleiter

��	����������&$��������
Büssingweg 9

30165 Hannover
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Ansprechpartner:
Schulleiter: Herr Göing
Schulsekretärin: Frau Fuchs

Zielgruppen: SchülerInnen der Klassen 7 - 10

Büssingweg 9
30165 Hannover

0511-168-43489
0511-168-43490
0511-168-41309

oder

Hauptschule Büssingweg 9
30165 HannoverAnsprechpartner:

Schulleitung: Herr Pieske
168 - 44080

Sekretariat: Frau Ribbeck-Vogel
168 - 43442

0511-168-44080
0511-168-43442
0511-168-41326

Email: 40.012-HSBues
@Hannover-Stadt.de

oder

Schulelternrat und Schülersprecher können über das
Sekretariat angesprochen werden.
Umweltschule Europa.

&����������������	����-.��
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0511-168-42275
0511-168-41499

Voltmerstr. 36
30165 Hannover

Email: 40.018-bbs21
@hannover-stadt.de

Fachgymnasium Gesundheit und Soziales mit Schwer-
punkt Pflege- und Gesundheitswissenschaft; Schuli-
scher Teil der Ausbildung in Gesundheitsberufen (Arzt-
Zahnarzt-/Tierarzthelfer/innen).
Leistungsfächer sind Pädagogik und Psychologie so-
wie Pflege- und Gesundheitswissenschaft; Erwerb der
allgemeinen Hochschulreife.

Ansprechpartner: Frau Kanstein, Studiendirektorin

800 - 1400 Uhr

800 - 1200 Uhr

Öffnungszeiten:

Realschule

0511-168-44750
0511-168-48901

730 - 1400 Uhr
(Sekretariat)

Öffnungszeiten:

Bürozeiten:
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Herschelstr. 30
30159 Hannover
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0511 - 168-45876
0511 - 168-46401

Der Kommunale Senioren Service bietet Gruppenan-
gebote für Menschen ab 50 Jahre im Kulturtreff Hain-
holz, Voltmerstr. 40 an. Träger ist die Stadt Hannover.
Die Bevölkerungsstruktur in unserem Land verändert
sich in einem bisher nie da gewesenen Ausmaß. Durch
eine höhere Lebenserwartung wird der Anteil der jun-
gen Menschen an der Gesamtbevölkerung wesentlich
geringer, der Anteil der älteren dagegen wird in den
nächsten Jahren noch zunehmen. Von dieser Entwick-
lung ist auch die Landeshauptstadt Hannover betrof-
fen.
Ziel der Altenpolitik muss es bleiben, den BürgerInnen
in unserer Stadt ein Altern in Würde zu ermöglichen.
Differenzierte Angebote sollen es dem älteren Men-
schen ermöglichen, am gesellschaftlichen, geistigen
und kulturellen Leben, am Leben in der Gemeinschaft
weiterhin teilzunehmen und dazu beitragen, dass der
ältere Mensch sein Leben so lange wie möglich selb-
ständig, selbstverantwortlich und sinnerfüllt in seiner
vertrauten Umgebung verbringt, um so einer drohen-
den Vereinsamung entgegen zu wirken. Als grundle-
gende Erkenntnis für alle Maßnahmen im Bereich der
Seniorenarbeit ist zu berücksichtigen, dass die älte-
ren Menschen als Zielgruppe keine homogene Grup-
pe sind, die mit einheitlchen Problemlagen konfron-
tiert wäre.
In Hainholz gibt es Einrichtungen, die mit einem neu-
en Selbstverständnis und einem fortschrittlichen und
zeitgemäßen Konzept in der Seniorenarbeit kooperie-
ren. Nähere Auskünfte über Angebote für Senioren in
Hainholz erteilt der „Kommunale Senioren Service“
unter o. a. Telefonnummer.

Angebote:
Offene Angebote für Menschen ab 50, Gruppenan-
gebote, Partnerbesuchsdienst, Seniorengymnastik,
Gemeinsam Erleben-Gruppe.

Ansprechpartner:
Rolf-Peter Brandes

Mo, Mi u. Do 830 - 11 Uhr

Bürozeiten:
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0511 - 168 - 43116
0511 - 168 - 44767

Rotermundstr. 27
30165 Hannover

Mo u. Do 830 - 1100 Uhr
und nach Vereinbarung

Ansprechpartner:

Der Kommunaler Sozialdienst  ist Ansprechpartner für
Einwohnerinnen und Einwohner aller Altersstufen, die
Hilfe bzw. Beratung in unterschiedlichen Lebensberei-
chen wünschen. Die MitarbeiterInnen des KSD bera-
ten und unterstützen alle Zielgruppen - Alleinstehen-
de, Familien, Kinder und Jugendliche, alte Menschen
- von pädagogischen Fragen bis zu Fragen der Exi-
stenzsicherung.
Problembereiche, Fragestellungen zu sozialen, wirt-
schaftlichen und pädagogischen Themen sowie
Trennungs- und Scheidungsproblematiken, Woh-
nungs- und Mietfragen, Verschuldung.
Angebote:

Beratung, Begutachtung und Einleitung von Hilfen
nach verschiedenen Gesetzen
Beratung für Kinder, Jugendliche, junge Volljährige
und Eltern
Initiieren von Selbsthilfe und Nachbarschaftshilfe
Stützung in akuten Lebenskrisen
Trennungs- und Scheidungsberatung
Vermittlung von ambulanten, teil- und voll-
stationären Erziehungshilfen
Krisenintervention mit Schutzmaßnahmen für akut
gefährdete Kinder und Jugendliche
Beratung bei Inanspruchnahme von Sozialhilfe,
Erziehungshilfe, Wohngeld, Pflegegeld
Beratung von Menschen bei ambulanter und sta-
tionärer Pflege, Betreuung, Besuchsdienste
Mitwirkung in vormundschafts- und familien-
gerichtlichen Verfahren.

Träger: Landeshauptstadt Hannover, Amt für
Jugend und Familie
Kosten: das Angebot ist kostenlos

Sprechzeiten:

Wolfgang Sumpf
168 - 44812
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3523466
3524333
751235
3520910
3520900

0511 - 3520900
0511 - 3520212

Email: KG.Hainholz@
evlka.de

�������	��
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Turmstr. 13
30165 Hannover

Di - Fr 10 - 12 Uhr
Do 17 - 19 Uhr

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Hannover-Hainholz ist
offen für Interessierte aller Altersgruppen und für Mit-
glieder der Gemeinde. Sie ist auch Träger folgender
Einrichtungen:

Kindertagesstätte (Hüttenstr. 24)
Friedhof (Auf dem Dorn) 3520603
Jugendfreizeitheim Wennebostel
(Am Ortberg 2, 30900 Wedemark)

Zielgruppen: Mitglieder der Gemeinde, Interessierte
aller Altersgruppen

Angebote:
religiöse Themen und religiöse Praxis
allgemeine Kulturarbeit
Chor
Posaunenchor
Konzertreihe “Musik in St.Marien” (Schwerpunkt:
Alte Musik)
Gruppenarbeit mit Kindern, Jugendlichen, Frauen
und Senioren
Kinder- und Jugendfreizeiten
Konfirmandenunterricht und -freizeiten
Gottesdienste (u.a. Kindergottesdienst)
Taufen
Trauungen
Beerdigungen
Begegnung mit Partnergemeinden Lützschena/
Leipzig und Felsöpétény (Ungarn)
Seminare
Seelsorge

Pfarrämter und AnsprechpartnerInnen:
I Pastor Botho Ahlers
II Pastorin Kleybolte
III Pastorin Deisenroth-Rogge
Diakon: Marc Jacobmeyer
Sekretärin: Frau Eppmann

Kosten: derzeit nur für Sonderveranstaltungen (Kon-
zerte)

Bürozeiten:
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Burgstr. 8/10
30159 Hannover

Ansprechpartner:

Öffnungszeiten:
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 Mo u. Fr 1000 - 1200 Uhr
Beratung zu anderen

Zeiten und Hausbe-
suche nach

Vereinbarung

Zuständigkeitsbereich: Armut, Arbeitslosigkeit,
Sozialhilfebezug, Lebenskrisen, Einsamkeit u. psychi-
sche Behinderungen.

Kurzbeschreibung: Die Kirchenkreissozialarbeit ist
Ansprechpartnerin für alle soziale Fragen. Sie stellt
Verbindungen her, damit Menschen in Notlagen fach-
kompetent, unbürokratisch und schnell geholfen wer-
den kann. Dies schließt die direkte Arbeit mit Men-
schen durch Beratung, Hilfe und Gruppengespräche
ebenso ein wie die Planung, Organisation und Mitwir-
kung bei bestimmten Projekten in den Stadtteilen.

Zielgruppen: Einzelpersonen, Familien, Paare

Angebote:
Beratung und Hilfe im Zusammenwirken mit Kir-
chengemeinden
Beratung und Vermittlung an Kirchengemeinden
kommunale- und staatliche Stellen und andere
Wohlfahrtsverbände
Hilfen in unterschiedliche Lebens und Notlagen bei
persönlichen-, sozialen und wirtschaftlichen
Schwierigkeiten
Hilfe bei Überschuldung, Aids u.a.m. Kleider-
kammer, Vermittlung in Kuren für Mütter, Mütter mit
Kindern und Seniorinnen.

Kosten: Bei Kuren unterschiedliche Kostenträger so-
wie Eigenbeteiligung

0511 - 3687- 134
0511 - 3687- 0
0511 - 3687- 110

oder

Hans Georg
Kuhlenkamp
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Öffnungszeiten:

0511 - 6008281

Schulenb. Landstr. 27
30165 Hannover

Träger:
Verein für Bildungs-
maßnahmen im Ar-
beits- und Freizeit-
bereich

&�*���1������
�������$����
��	���
Der Verein BAF-Jugendhilfe e. V. bietet seit Septem-
ber 1998 im Stadtteil Hainholz ambulante Hilfen für
Kinder und Jugendliche und sozialpädagogische Fami-
lienhilfe an.
Kinder und Jugendliche mit z.B. schulischen oder fa-
miliären Problemen werden durch Einzelfallhilfen un-
terstützt. Familien erhalten im Rahmen der sozialpäd-
agogischen Familienhilfe von qualifizierten Fachkräf-
ten Hilfestellung bei ihren persönlichen Problemen.
Für 11 - 14 jährige Jungen besteht ein regelmäßiges
Gruppenangebot. Durch gemeinsame Freizeitak-
tivitäten, Gespräche und erlebnisorientierten Maßnah-
men soll den Jungen ein soziales Lernfeld in der Grup-
pe geboten werden.
Diese Arbeitsschwerpunkte werden durch regionale
Kurse für straffällige Jugendliche im nördlichen Bereich
Hannovers ergänzt.

Ansprechpartner:
Nicky Drescher
Wolfgang Wenninger
Astrid Lorenz

 Mo u. Do 1000 - 1230 Uhr

+
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Begleitung im Alltag in Krisen
Förderung der Selbsthilfe
Freizeitgestaltung
Entwicklung von schulischen und beruflichen Per-
spektiven
in verschiedenen Wohnformen

Der Verbund sozialtherapeutischer Einrichtungen e.V.
ist ein anerkannter Träger der freien Jugendhilfe. Der
VSE arbeitet subjekt- und sozialraumorientiert und
wendet als Arbeitsprinzip Gemeinwesenarbeit an.

Angebote:

1�������������	
���������
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Mi, Do, Fr 900 - 1130 Uhr
Fr 900 - 1100 Uhr Bera-
tung für MigrantInnen
aus der Türkei

0511 - 3521401
0511 - 3521437
0511 - 3509291

oder

AnsprechpartnerIn:
Ergün Arslan

Gina Rust

2. Intensive Betreuung und Begleitung von
Familien

in ihren Erziehungsaufgaben
bei der Bewältigung von Alltagsproblemen
bei der Lösung von Krisen und Konflikten
in Kontakt mit Ämtern und Behörden
die Hilfen können in der Familie, in der eigenen
Wohnung, auf der Straße, in der Gruppe und im
Stadtteil geleistet werden.
Vermittlung und Beratung zwischen MigrantInnen
und verschiedenen Einrichtungen bzw. Stellen
interkulturelle Mediation

Träger: Verbund sozialtherapeutischer Einrichtungen
e.V. (VSE)

1. Betreuung von Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Volljährigen

StudentInnen der Ev. FH Hannover führen im Wech-
sel Einzelberatungsgespräche mit schwangeren Frau-
en durch. Sie geben Hilfestellungen bei der Durchset-
zung finanzieller und rechtlicher Ansprüche.
Angebote:
Antragstellung auf einmalige Beihilfe der Stiftung „Fa-
milie in Not“, Mutterschutzgesetz und Mutterschafts-
geld, Erziehungsgeld und Erziehungsurlaub, Kinder-
geld, Wohngeld, Arbeitslosengeld und Arbeitslosen-
hilfe, Sozialhilfe
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0511 - 3521539

Glashüttenstr. 2
30165 Hannover

Do 1630 - 1830 Uhr

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:

Glashüttenstr. 2
30165 Hannover
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0511 - 7601885
0511 - 7601884

E-Mail:
glashütte.hainholz@
AWO-hannover.de

��
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Moorkamp 18
30165 Hannover

Station Glashütte - der Schülerladen - bietet an, ge-
meinsam mit Jugendlichen einen Weg aus der
Schulmüdigkeit zurück in die Schule oder in die Aus-
bildung zu finden. Mit den Jugendlichen wird ein für
sie entwickelter Vertrag abgeschlossen. Mit der Teil-
nahme an dem Projekt erfüllen sie ihre Schulpflicht
für diese Zeit. Die Zeit wird genutzt, ihre Fähigkeiten
und Interessen weiterzuentwickeln. Neben Schule und
Jugendamt haben wir weitere Kooperationspartner,
die uns bei unserer Arbeit unterstützen.
Angebote:

Individuelle Hilfen und Angebote
Einzelgespräche und persönliche Unterstützung
Förderung von Fähigkeiten und Interessen
Vorbereitung für den Schulunterricht
Unterstützung bei der Berufs- und Lebensplanung
Beratung, Training, Praktika
Gezielte Aktivitäten
Vermittlung von PC-Grundkenntnissen
Kreative Sport- und Freizeitangebote
Gruppenarbeit und Projekte
Arbeiten mit Video- und Fototechnik
Jugendcafé

Träger: Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband
Hannover-Stadt e.V.
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Die Jugendgerichtshilfe berät und betreut Jugendliche
und Heranwachsende im Alter von 14 - 21 Jahren, die
straffällig geworden sind, vor, während und nach dem
Strafverfahren.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen jun-
ge Menschen, die mit dem Gesetz in Konflikt gekom-
men sind. Sie äußern sich während der Gerichtsver-
handlung zu deren Entwicklung, der  aktuellen Lebens-
situation der Betroffenen und zu Maßnahmen zur  Be-
endigung eines Strafverfahrens. Sie beraten Staats-
anwälte und Jugendrichter bei pädagogischen Maß-
nahmen im Strafprozess.
Auch Eltern beziehungsweise Erziehungsberechtigte
werden in ihren Fragen unterstützt.
Angebote:

Vermittlung von Strafverfahren an den Täter-Op-
fer-Ausgleich
Durchführung von Diversionsverfahren
Begleitung zur Hauptverhandlung und Stellungnah-
me gem. § 38 Jugendgerichtsgesetz
Vermittlung und Überwachung von Aufträgen und
Weisungen
Durchführung von Betreuungsweisungen
Teilnahme an Haftprüfungsterminen
Betreuung, von Untersuchungs- und Strafhäftlingen
Vorbereitung auf Haftentlassung
Vorbereitung für Therapieaufnahmen
Zusammenarbeit mit Schulen, Jugendzentren,
Jugendforen, Stadtteilrunden und Kriminalpräven-
tionsräten

Träger: Landeshauptstadt Hannover
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0511 - 168-42845
0511 - 131-8515

Herrenstr. 11
30159 Hannover

Ansprechpartner:
Karl-Heinz Lakaeit

Öffnungszeiten:

 Mo - Do 830 - 1500 Uhr
Fr 830 - 1300 Uhr

und nach Vereinbarung
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0511 - 168 - 46522
0511 - 168 - 41376

Am Marstall 2
30159 Hannover

 830 - 1700 Uhr

Bei uns können sich Kinder, Jugendliche, Eltern und
Familien kostenlos beraten lassen
Angebote:
Erziehungsberatung, Familienberatung, Eltern-
trennungsberatung, Beratungstelefon (Mo - Fr 1300

Uhr).
Ansprechpartner: 1 Dipl. Psychologin, 2 Sozialarbei-
terinnen, 1 Sozialarbeiter.
Termine nach telefonischer Vereinbarung oder die Of-
fene Sprechstunde am Mittwoch von 1700 - 1830 Uhr
nutzen.
Träger: Landeshauptstadt Hannover
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Bürozeiten:

0511 - 168 - 44896
0511 - 168 - 46430

Nikolaistr. 12 - 16
30159 Hannover

Ansprechpartner: Wolfgang Just
Träger: Landeshauptstadt Hannover
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0511 - 168 - 44350
0511 - 168 - 44297

Email: 51.52@
hannover-stadt.de

Herrenstr. 11
30159 Hannover

Ansprechpartnerin:
Adelheid Danielowski

Die Straßensozialarbeit berät persönlich und telefo-
nisch Kinder, Jugendliche und Erwachsene in Krisen-
situationen. Diese Beratung ist vertraulich und an-
onym. Weitere Themenbereiche und Aufgabengebie-
te des Jugendschutzes sind: Gewalt, Drogen und Al-
koholismus, Fernsehen und Video, Jugendreligionen,
AIDS, sexueller Missbrauch.
Wir bieten Angebote für Szenegruppen wie HipHop,
Techno, Sprayer, Fußballfans, Straßenjugendliche
usw.

Angebote (in der Herrenstr. 11, 30159 Hannover):
Hip-Hop-Café: Di 18-24 Uhr. Musik, Infos, Szene
Mädchencafé: Mi 10 - 14 Uhr. Ausgiebig frühstük-
ken, ausruhen, reden, duschen, Wäsche waschen,
Nähmaschine benutzen, kostenlose Second-Hand-
Kleidung.
Techno-Café: Do 18-24 Uhr. Musik, Infos, Szene.

Träger: Landeshauptstadt Hannover

Mo - Mi 900 - 1500 Uhr
Do - Fr 900 - 1330 Uhr
nach Absprache und
über Anrufbeantworter
zu erreichen

Öffnungszeiten:
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Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aus Hain-
holz, der Nordstadt und angrenzender Stadtteile de-
nen durch Armut, Unterversorgung, Benachteiligung
und/oder Ausgrenzung Schaden an ihrer Gesundheit
droht oder bei denen bereits ein gesundheitlicher Scha-
den eingetreten ist.

Ziele/Konzept: Nicht nur der Mangel finanzieller Res-
sourcen kennzeichnet die Situation armer Menschen.
Zunehmend ist auch eine Beeinträchtigung der Ge-
sundheit dieses Personenkreises festzustellen, die
Kinder und Jugendliche in besonderer Weise trifft, da
sie ihre Situation selbst nicht verändern können.
Durch die Angebote und Dienste des „Diakonie- und
Gesundheitsladen Nordstadt” sollen gerade sie und
ihre Familien eine Entlastung erfahren.
Angebote:

Hilfen bei gesundheitlichen Problemen
Vermittlung/Begleitung bei Arztgängen
Vermittlung von Kuren für Frauen mit und ohne Kin-
der, Kinderkuren, Nachsorge
Ernährungsberatung („preiswertes Einkaufen - ge-
sundes Kochen”)
Haushalt- und Budgetberatung
Bekleidungshilfen/Kleiderkammer
Hilfe und Vermittlung bei nicht gesichertem Lebens-
unterhalt
Treffpunktarbeit (z.B. „Frühstücksangebot”)
Informationsbörse/Tauschbörse/„Schaufenster-
flohmarkt”

Träger: Ev.-luth. Stadtkirchenverband Hannover
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0511 - 1697678

Schaufelder Str. 17
30167 Hannover

Mo, Mi u. Do 1000 - 1200

Uhr; Beratung zu ande-
ren Zeiten und Haus-

besuche nach
Vereinbarung

+

Ansprechpartnerin:
Irene Gotzen,

Dipl. Sozpädagogin

Öffnungszeiten:
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Der Kulturtreff in Hainholz ist ein
Ort der Begegnung und liegt ge-
genüber den beiden Hochhäu-
sern in der Voltmerstr. Alle Men-
schen - egal welchen Alters oder
welcher Nationalität - sind herz-
lich willkommen in ihrer Freizeit aktiv zu sein.
Das Programm liegt in Einrichtungen, Geschäften,
Arztpraxen und bei uns aus. Sie können es auch im
Internet einsehen unter: www.kulturtreff-hainholz.de.
Die Angebote sind teilweise kostenfrei oder unter-
schiedlich günstig.
Unser Programm richtet sich nach Ihren Bedürfnis-
sen und Wünschen. Schauen Sie vorbei und spre-
chen Sie mit uns.
Angebote:

offene Gruppen (von Eltern-Kind bis zur Senioren-
gymnastik-Gruppe)
Kurse (z.B. Musik, Sprachen, Gesundheit)

Theater - und Musikveranstaltungen
Flohmärkte
Ausflüge & Besichtigungen
Projekte
Ferienangebote
Vorträge & Diskussionen
Feste
Ideenpool für das Vorhaben „Soziale Stadt“
... vielleicht Ihre Idee oder Ihr Angebot?

Träger: Hainhölzer Kulturgemeinschaft e. V. und das
Kulturamt der Landeshauptstadt Hannover

Voltmerstr. 40
30165 Hannover

0511 - 3504588
0511 - 3504508

Ansprechpartner:

Bürozeiten:

Mo - Do 10 - 12 Uhr
Mo u. Do 16 - 18 Uhr

Svenja Schlüter
Michael Laube
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0511 - 3521887

Helmkestr. 5 e
30165 Hannover

Den Vereinsnamen VfV von 1887 Hannover - Hain-
holz e. V. gibt es erst seit der Fusion im Jahre 1995.
Damals beschlossen die beiden Hainhölzer Traditions-
vereine, der am 25.03.1887 gegründete Turn- und
Sportverein (TSV) und der Verein für Volkssport (VfV),
der am 09.04.1910 aus der Wiege gehoben wurde,
eine gemeinsame Fusion.
Angebote: Badminton, Damengymnastik, Fitness-
gymnastik, Fußball, Handball, Kinderturnen, Mutter-
und Kindturnen, Tennis, Tischtennis.
Kosten: aktive Erwachsene 20,- DM, Kinder bis 14
Jahre 10,- DM, Jugendliche  14 - 18 Jahre 14,- DM,
Familien 30,- DM, passive Mitglieder 14,- DM,  dazu
kommen noch Spartenbeiträge.

Mo 1830 - 2000 Uhr
Fußballspartenleitung,

Voltmerstr. 65c,
0511 - 3520972

Mi 1900 - 2000 Uhr
Vorstandsmitglieder

Helmkestr. 5 e,
0511 - 3521887

)�����������%��������������.:;:

0511 - 7010010
Clubhaus

Rübekamp 50
0511 - 631553

E-Mail:
kontakt@t-online.de

An d. Christuskirche 17
30167 Hannover

Öffnungszeiten:
Wochentags ab 1600 Uhr, Sa und So ab 1000 Uhr
Zuständigkeitsbereich: Hainholz und Nordstadt
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Willi Eckert
Angebote: Eltern-Kind-Turnen, Gymnastik, Korb-
ball, Handball, Rugby, Pétanque, Turnen.
Internet: www.ntv09.de
Kosten: Monatliche Beiträge ab 6,- DM

*�������	��������
�����������.:.8 Voltmerstr. 56
30165 Hannover

Sprechzeiten:
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0177 - 5257572
0511 - 9845294

E-Mail:
info@flying-drums.de

Helenenstr. 12
30519 Hannover

Ansprechpartner:
Thomas Hesse
(Pressewart und
Schriftführer)

Wir sind ein Fanfarencorps nach amerikanischem Vor-
bild. Mit Chearleader/Tanzmädchen, Jugendarbeit und
Musikunterricht (siehe auch Internet):  Alle Personen
im Alter von 5 - 99, egal welches Geschlecht, welcher
Nationalität, welcher Religion sind willkommen.
Wir zeigen den Jugendlichen das Hobby Musik in Ver-
bindung mit dem Vereinsleben als Fördergemeinschaft
auf, bilden aus und stehen mit unseren Auftritten im
öffentlichen Leben Hannovers.
Angebote: Kostenloses Probetraining für Mädchen/
Tanzgruppe/ Chearleading, Brass-Trompeten-Spieler
und Schlagweg/Trommeln/Pauken.
Kosten: Mitgliedsbeitrag ab 4,- DM monatlich für Ju-
gendliche und 9,- DM monatlich für Erwachsene. Au-
ßerdem kostengünstiger Beitrag für die ganze Fami-
lie.
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Voltmerstr. 56 c
30167 Hannover
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30165 Hannover
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Moorkamp 46
30165 Hannover

0511 - 3509361
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Ansprechpartner:
Günter Fiebeck, Fenskestr. 50, 30165 Hannover

Unser Ziel ist die Förderung und Erhaltung der Klein-
gärten.
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0511 - 672696

Im Othfelde 16
30165 Hannover

Im Vereinsheim jeden
1. Do im Monat,

ab 17 Uhr

0511 - 3500739

Voltmerstr. 56 a
30165 Hannover
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Ansprechpartner:
Herr Güldner

Angebote:
Pflege der Kleingärten und Gemeinschaftsanlagen
Veranstaltungen z.B. Lauben-/Sommerfest
1. Mai-Fest
Frühschoppen mit Mitgliederbeteiligung an den
Ständen,
Fachberatung zu Fragen rund um den Garten

Kosten: Pacht je qm 0,75 DM, Versicherung, Gemein-
schaftsarbeit
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30165 Hannover0511 - 784117
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Im Othfelde 47
30165 Hannover

0511 - 6499443


�����
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�#������������.:.. Büttnerstr. 71 F
30165 Hannover0511 - 627779

Jeder 1. Mittwoch im
Monat 1830 - 2030

Sprechzeiten:

Sprechzeiten:
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Der Arbeiter-Samariter-Bund ist politisch und konfes-
sionell unabhängig.
Parallel zu seinen Aufgaben im Rettungswesen von
der Notfallrettung bis zum Katastrophenschutz und der
Ausbildung der Bevölkerung in Erster Hilfe engagiert
sich der Arbeiter-Samariter-Bund auf zahlreichen Ge-
bieten sozialer Arbeit.
Zielgruppen: Bedürftige, Behinderte, Kinder und Ju-
gendliche
Angebote:
Rettungsdienst, Krankentransporte, Sanitätsdienste,
Fahrdienste für Behinderte, Mobile Soziale Hilfsdien-
ste, Erste-Hilfe-Ausbildung, Hilfe zur Haushaltsfüh-
rung, Hausnotrufdienst, Katastrophenschutz, Jugend-
arbeit

0511 - 35854-0
0511 - 35854-32
E-Mail:
asb-hannover@
asb-hannover.de

Peterstr. 1-2
30165 Hannover

Ansprechpartner:
Hans-Peter Germann
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0511 - 109-4315
0511 - 109-4320
0511 - 109-4350

Bodestr. 6
30167 Hannover

Ansprechpartner: Jugendkontaktbereichsbeamtin
Petra Dreier, Stefan Wulferding (Tel. 109 - 4328)
Träger: Polizeidirektion Hannover/Land Niedersach-
sen
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0511 - 109-4308
0511 - 109-4300

Spierenweg 3
30419 Hannover

Ansprechpartner: Herr Reinhard Scharkowski,
Herr Rainer Gräser, Herr Meyer
Träger: Polizeidirektion Hannover/Land Niedersach-
sen
Öffnungszeiten:
Winterzeit: Mo - Fr 700 - 1700 Uhr
Sommerzeit: Mo - Fr 700 - 1900 Uhr
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Träger: Das Verwaltungsreformprojekt „Vernetzte
Dienste” wird von acht Ämtern - Sozialamt, Amt für
Jugend und Familie, Gesundheitsamt, Kulturamt,
Volkshochschule, Stadtbibliothek, Musikschule und
Amt für Wohnungswesen - getragen und gesteuert.
Ziel ist es, das Verwaltungshandeln im Bereich sozia-
ler, kultureller und gesundheitsfördernder Dienstlei-
stungen auf der dezentralen Ebene zu verbessern.
Ziel ist u.a. mehr Bürgernähe und eine effektivere Or-
ganisation und Koordination von Strukturen und Lei-
stungen der Stadtverwaltung. Hierzu wurden flächen-
deckend fachübergreifend arbeitende Stadtbezirks-
teams eingerichtet. Die Stadtbezirksteams bündeln die
Fachkompetenzen der kommunalen Dienste und för-
dern die Kooperation mit den Institutionen, Gremien,
Foren und den Bürgerinnen und Bürgern vor Ort.
Das Stadtbezirksteam 13 (Nord) ist im Rahmen des
Themas „Soziale Stadt” an der Erarbeitung eines
Stadtteilentwicklungsprogramms für Hainholz beteiligt.
Das Team bündelt Informationen aus dem Stadtteil,
die in die Sozialraumanalyse einfließen, entwickelt mit
Partnern aus dem Stadtteil Handlungsansätze und
Maßnahmen, die zu einer Verbesserung der Lebens-
situation im Stadtteil beitragen und wirkt als Vermittler
zwischen Stadtteil und Stadtverwaltung.
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Insgesamt gibt es 4 Stadtteilkulturkoordinations-
bereiche. Der Bereich Nordwest umfasst die Stadtbe-
zirke Mitte, Vahrenwald/List, Herrenhausen/Stöcken
und Nord. Stadtteilkulturkoordination plant, fördert und
entwickelt stadtteilbezogene Kulturangebote der kom-
munalen Einrichtungen und kooperiert mit freien Trä-
gern und Initiativen. Durch die Koordination sollen An-
gebote im Interesse der Bürgerinnen und Bürger opti-
miert und Defizite z.B. durch Kooperation und gemein-
same, kreative Lösungen abgebaut werden.
Träger: Landeshauptstadt Hannover

0511 - 168 - 41054
0511 - 168 - 45073

Friedrichswall 15
30159 Hannover

E-Mail:
Sigrid.Ortmann.41

@hannover-stadt.de

Ansprechpartnerin:
Sigrid Ortmann,

Stadtteilkultur-
koordination

0511 - 168 - 41054
0511 - 168 - 45073

Friedrichswall 15
30159 Hannover

E-Mail:
Sigrid.Ortmann.41

@hannover-stadt.de

Ansprechpartnerin:
Sigrid Ortmann,

Stadtteilkultur-
koordination
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Anregungen, Änderungen und Kritik zur Stadtteilbroschüre Hainholz:

Wenn Sie Anregungen, Kritik oder auch Änderungsvorschläge haben,
teilen Sie uns das bitte mit. Sie können dazu die Karte auf dieser
Seite ausschneiden und an uns senden.
Vielen Dank!
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Kulturtreff Hainholz
Voltmerstraße 40

 30165 Hannover

Abs.:


